Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/318 


Sachgebiet 610 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Strauß, Stüdtlen, Ott, Dr. Kreile, 
Weigl und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. steuerliche Auswirkung der neuen Einheitswerte 
zum 1. Januar 1964 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung an der im Jahre 1968 (in der 
Drucksache V/2792) vertretenen Auffassung fest, daß die Ein- 
führung der neuen Einheitswerte zum 1. Januar 1964 für die 
Grundsteuer nur insoweit eine Anhebung bringen darf, als 
das Gesamtvolumen der Grundsteuer teilweise an die wirt- 
schaftliche Entwicklung anzupassen ist. Lehnt die Bundes- 
regierung nach wie vor die vom wissenschaftlichen Beirat 
beim Bundesminister der Finanzen empfohlene Erhöhung 
der Grundsteuer um 100 Vo ab? 

2. Hält die Bundesregierung auch daran fest, daß die neuen 
Einheitswerte unter Beibehaltung der bisherigen Meßzahlen 
und Hebesätze die Grundsteuerbelastung in nicht wenigen 
Fällen mehr als verdoppeln, sogar zum Teil verdreifachen 
würden, daß damit selbstverständlich merkliche Erhöhungen 
der Mieten, Kosten, Preise und Löhne verbunden sein wür- 
den und daß eine derartige hohe zusätzliche Belastung des 
Grundbesitzes nicht vertretbar ist? 

3. Ist die Bundesregierung in der Lage, die Auswirkungen der 
Neubewertung insoweit zu übersehen, daß sie gesetzliche 
Maßnahmen vorbereiten kann, wonach diese neuen Einheits- 
werte im Ergebnis bei der Vermögensteuer und der Erb- 
schaftsteuer zu keiner wesentlich höheren Besteuerung 
führen werden? 
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4. Teilt die Bundesregierung unsere Auffassung, daß bei der 
Anwendung der neuen Einheitswerte auf Einfamilienhäuser, 
Siedlerhäuser und Reichsheimstätten die bisher geltenden 
Meßzahlen entsprechend herabgesetzt werden müssen? 


Bonn, den 29. Januar 1970 
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